
JUNGLANDWIRTETAG 2026 
 
Freitag, 27. Februar 2026 
 
Kurhaus 
Dahlenburger Str. 1 
29549 Bad Bevensen 

Hinweis zum Parken (Navi) 
PKW und Busse:  
Parkplatz Innenstadt, Brückenstraße  
Tagungsbeitrag  
10,00 € inkl. Mittagsimbiss 

Wir danken den Sponsoren des Junglandwirtetages 2026 



Liebe Junglandwirtinnen, liebe Junglandwirte,  

liebe Gäste jeden Alters, 

als junge Generation brennen wir für unseren Beruf. Die Hofnachfolge ist 

dennoch oft ungewiss. Denn unternehmerische Freiräume werden enger 

und Rahmenbedingungen immer komplexer.  

Wie setzt sich der Deutsche Bauernverband für eine tragfähige Zukunft 

unserer Betriebe ein? Welche Perspektiven eröffnet uns die GAP ab 2028? 

Wie können wir aktiv Einfluss nehmen und unsere berufliche Zukunft selbst 

mitgestalten? KI und Robotik spielen insbesondere im Ackerbau zunehmend 

eine Rolle. Was davon ist Fiktion, was Realität?     

Ein überragendes Thema ist die Sicherheit unserer Demokratie. Zudem 

verändert sich die sicherheitspolitische Lage besorgniserregend. Welche 

Bedeutung hat in dieser Situation künftig die EU? Wie können wir unsere 

Demokratie und Europa stärken und schützen?  

Zu all diesen Fragen bekommen wir Impulse von unseren Redner:innen.  

Es geht um unsere Höfe. Unsere Zukunft. Unsere Verantwortung.  

Bringen wir uns in den aktuellen Debatten ein.  

Wir sehen uns in Bad Bevensen!  

In großer Vorfreude 

Max Klockemann   

- Vorsitzender - 

 

Wir veranstalten unseren Junglandwirtetag 2026 gemeinsam mit dem 

Arbeitskreis junger Landwirte Uelzen.  

www.junglandwirte-niedersachsen.de  
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Get together 

Begrüßung und Eröffnung 
Max Klockemann, Anneke Eggers und Karoline Vorlop, 
Vorstand Junglandwirte Niedersachsen 

Die Zukunft der Europäischen Union   
David McAllister,  
Mitglied des Europäischen Parlaments, Bad Bederkesa 

Was erwartet die deutsche Landwirtschaft ab 2026? 
Stefanie Sabet,  
Generalsekretärin Deutscher Bauernverband, Berlin  

KI in der Landtechnik: Zwischen Fiktion und Realität 
Prof. Dr. Heiko Tapken,  
Hochschule Osnabrück, Fakultät Ingenieurwissenschaften und  
Informatik, Osnabrück   

Podiumsdiskussion  

Schlusswort 
Christoph Giere,  
Vorstandsteam Junglandwirte Niedersachsen   

Anschließend gemeinsamer Mittagsimbiss  

WEITER 
DENKEN 

 
Zukunft gestalten 


